
 

Die ESTA-Bildungswerk gGmbH ist bei der Digitalisierung Ihrer Schulen 

vorne mit dabei 

Alle bewilligten Mittel wurden mittlerweile eingesetzt 
 

Auch die Pflege ist schon jetzt erheblich von der Digitalisierung betroffen und wird in Zukunft noch 

stärker davon betroffen sein. Dokumentations- und Kommunikationswerkzeuge, Assistenzsysteme, 

Robotertechnik u.Ä. halten Einzug in den beruflichen Alltag der Pflegekräfte. 

Damit einhergehend verändern sich auch die Pflegeberufe und die Anforderungen an die 

Beschäftigten in einem noch nicht dagewesenen Maß. Vor diesem Hintergrund müssen Lehre und 

Lernformen an diese Veränderungen angepasst werden. 

Wir sehen unsere Verantwortung darin, die notwendigen Kompetenzen zu vermitteln, die unsere 

Schüler-/innen benötigen, um die Herausforderungen im digital geprägten beruflichen Umfeld zu 

meistern.  

Die Bundesregierung und die Regierungen der Länder Niedersachen und NRW unterstützten uns bei 

dieser Zukunftsaufgabe mit Mitteln des DigitalPakts Schule und ermöglichten uns, einen wichtigen 

Innovationsimpuls zu setzen. 

Bereit gestellt wurde das Geld von Bund und Ländern für den digitalen Ausbau der Schulen. Auf diese 

Weise konnten wir die IT-Grundstrukturen verbessern.  

Bei der ESTA-Bildungswerk gGmbH haben wir uns schon früh damit befasst, die Bedürfnisse unserer 

Pflegeschulen und unseres Berufskollegs zu ermitteln und einen Umsetzungsplan aufzustellen. 

Entsprechende Förderanträge wurden geschrieben und bewilligt. 

Die Umsetzung ist mittlerweile abgeschlossen. Das ist geschehen: Stärkung des WLAN an allen 

Schulstandorten, u.a. Anschaffung und Einsatz elektronischer Anzeige- und Interaktionsgeräte, wie 

etwa Whiteboards, sowie mobile Endgeräte für unsere Schüler-/innen. Unterrichtet wird mittlerweile 

weitestgehend digital gestützt. 

Ein besonderes Highlight: Skills Labs mit Anne  - Dem Patientensimulator, der alle Aspekte der 

generalistischen Krankenpflegeausbildung abdeckt. Von der Vorbereitung einer Blutdruckmessübung 

über die Durchführung einer handlungsbasierten Injektionsübung und dem Behandeln eines Asthma-

Anfalls können die Auszubildenden realistische Erfahrungen in der Patientenversorgung sammeln. 

Sogar der Bewusstseinszustand des künstlichen Patienten lässt sich anhand bestimmter Merkmale, 

wie unter anderem eine spontane Atmung und blinzelnde Augen, beurteilen. 

Die ESTA-Bildungswerk gGmbH konnte sich dank der öffentlichen Förderung frühzeitig auf den Weg 

in die digitale Zukunft der Pflegausbildung machen. 

Nach Abschluss der Beschaffung wurden die Fördermittel zusammen mit einem Eigenanteil der ESTA-

Bildungswerk gGmbH nun vollständig und zweckentsprechend verwendet.  

 

 


